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Bezirksklasse Herren CUX Nord

TSV Germania Cadenberge : TSV Holßel/TSV Midlum (SG) II 
Montag, 04.09.2023, 20:00 Uhr

Rüdenauer tütet den Sieg für den TSV Holßel/TSV Midlum 
(SG) II ein

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des TSV Holßel/TSV Midlum (SG) II, als Bernd
Rüdenauer das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV Germania
Cadenberge sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Bernd Rüdenauer, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 110 Minuten war das
Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Sodtke /
Tiedemann und Fricke / Lunau, das Sodtke / Tiedemann letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Beim nachfolgenden 5:11, 4:11, 9:11 gegen Rüdenauer / Niemczyk fanden
Frohböse / Kröncke von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Einen Zähler für die Gäste mussten Timme / Patjens im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen
Poludniok / Teichert hinnehmen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Chancenlos war Christopher Sodtke gegen Benjamin Fricke nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Bernd Rüdenauer fand Dagobert Tiedemann von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 0:3 gegen Rudolf Poludniok fand Uwe
Frohböse von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Timo Timme letztlich auf Lager, um Kai Niemczyk
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 5:11, 8:11. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Sven Kröncke bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Ralf Lunau dann doch
niedergerungen worden. Beim nachfolgenden 3:11, 7:11, 14:16 gegen Thomas Teichert fand Sven
Patjens von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Germania Cadenberge und des TSV Holßel/TSV Midlum (SG) II.
Keinen Punkt beisteuern konnte Christopher Sodtke im Spiel gegen Bernd Rüdenauer, das 0:3
verloren ging. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Germania Cadenberge am 16.09.2023 gegen den
TuS Wremen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.09.2023 gegen den TuS
Wremen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Germania Cadenberge

Doppel: Sodtke / Tiedemann 1:0, Frohböse / Kröncke 0:1, Timme / Patjens 0:1 
Einzel: C. Sodtke 0:2, D. Tiedemann 0:1, U. Frohböse 0:1, T. Timme 0:1, S. Kröncke 0:1, S. Patjens
0:1 

 TSV Holßel/TSV Midlum (SG) II
Doppel: Rüdenauer / Niemczyk 1:0, Fricke / Lunau 0:1, Poludniok / Teichert 1:0 
Einzel: B. Rüdenauer 2:0, B. Fricke 1:0, K. Niemczyk 1:0, R. Poludniok 1:0, T. Teichert 1:0, R. Lunau
1:0
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